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NDB-Artikel
 
Arnoldus Bergellanus, Johann Korrektor, 1. Hälfte des 16. Jahrhunderts, aus
Marktbergel (Franken).
 
Leben
A., vermutlich Korrektor des Druckers →Franz Behem in Mainz, ließ 1541
in dessen Werkstätte sein lateinisches Lobgedicht auf die Erfindung der
Buchdruckerkunst (De chalcographiae inventione) erscheinen, in dem er
Gutenberg als Erfinder und Mainz als die Heimat der Druckkunst pries.
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ADB-Artikel
 
 
Arnoldus: Johann A. Bergellanus, wahrscheinlich aus Markt Bürgeln in Franken,
vielleicht Corrector in einer Mainzer Officin, ist durch sein in lateinischen
Distichen abgefaßtes Gedicht von 454 Versen: „Encomion Chalcographiae“,
welches er dem Kurfürsten Cardinal Albrecht widmete und 1541 zu Mainz bei
Franz Behem drucken ließ, einer der vorzüglichsten Zeugen in der Streitfrage
über den Ort der Erfindung der Buchdruckerkunst. Das Gedicht wurde deshalb
auch wiederholt abgedruckt. —
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